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Krailling – Albion Vrenezi hat
einen neuen Verein. Der ehe-
malige Fußballer des SV Pla-
negg-KraillinghatbeimLandes-
ligistenTürkgücüMünchenun-
terschrieben – und trifft somit
in der neuen Saison auf seinen
Ex-Verein aus Planegg, der in
der vergangenen Spielzeit den
Aufstieg in die Landesliga fei-
erndurfte.
Der 32-Jährige hat beim SVP

mehrere Jugendmannschaften
durchlaufen und in der Saison
2012/13 seine ersten Schritte im
Herrenbereich in der Bezirksli-
ga gemacht. Über die Stationen
FC Unterföhring (Bayernliga)
und FC Augsburg II (Regionalli-
ga Bayern) schaffte Vrenezi
schließlich den Sprung in den
Profifußball, als er 2017 einen
Vertrag beim damaligen Zweit-
ligisten SSV Jahn Regensburg
unterschrieb.
In Regensburg blieb er, unter-

brochenvoneiner Leihe zuden
Würzburger Kickers, insge-
samt vier Jahre, ehe er sich2021
das erste Mal Türkgücü an-
schloss. Damals waren die
Münchner noch ein ambitio-
nierter Drittligist, dermit nam-
haftenTransfers von sich reden
machteundsogarvomAufstieg
indie2. Liga träumte.Nachdem
dieser Plan mit der Insolvenz
und dem damit verbundenen
Zwangsabstieg krachend ge-

scheitert war, blieb Vrenezi in
München und zog zum TSV
1860 weiter. Für den Traditions-
verein aus Giesing war er zwei
Jahre lang aktiv und trug die
prestigeträchtige Nummer
zehn. Anschließend wechselte
der beidfüßige Offensivspieler
ein weiteres Mal innerhalb der
3. Liga, diesmal zu Viktoria
Köln.
Vor gut einem Jahr wurde

sein Vertrag in Köln aufgelöst.
Nach einer Fußballpause war
Vrenezi zuletzt inderKleinfeld-
Liga Icon League aktiv. Nun
kehrterindenAmateurbereich
zurück,denerausdenAnfangs-
jahren seiner Laufbahn bereits
gut kennt. Der Transfer unter-
streicht die Ambitionen des
MünchnerKlubs,dernachzwei
Abstiegen inFolgezuletzt ange-
kündigt hatte, die sofortige
Rückkehr in die Bayernliga an-
zustreben.
Somit darf sichVrenezi in der

neuen Saison der Landesliga
Südost auf eine Rückkehr an
die Hofmarkstraße in Planegg
freuen,woerbereitsals Jugend-
spieler fürFuroregesorgthatte.
Türkgücü ist am 13. Spieltag
beim SVP zu Gast. Die Partie ist
vorläufig fürden27. September
angesetzt. Die Terminierungen
durchdenBayerischenFußball-
Verband sind aber noch vorläu-
fig (sieheKasten).
DieLandesliga ist einederwe-

nigen Spielklassen, die Vrenezi
in seinerSammlungnochfehlt.
Schließlichwarerbereits inder
2. Liga (51Spiele), der 3. Liga (145
Spiele),derRegionalligaBayern
(63 Spiele), der Bayernliga (69
Spiele) und auch der Bezirksli-
ga (25 Spiele) aktiv. Seine bishe-
rige Landesliga-Erfahrung hin-
gegen beschränkt sich auf zwei
Aushilfseinsätze für die zweite
Mannschaft des SSV Jahn Re-
gensburg inderSaison2017/18.

Ex-Profi trifft auf Ex-Verein
Albion Vrenezi ist zurück
bei Türkgücü München.
Damit trifft der ehemalige
Drittliga-Fußballer in der
kommenden Landesliga-
Saison auf den SV Planegg-
Krailling, bei dem er einst in
der Jugend ausgebildet
wurde.

VON TOBIAS EMPL

Albion Vrenezi trug zuletzt das Trikot von Viktoria Köln. Sein Vertrag beimDrittligistenwurde
vor einem Jahr aufgelöst. Nunhat er sich TürkgücüMünchenangeschlossen, einemLigakon-
kurrenten seines Jugendvereins SV Planegg-Krailling. IMAGO

DerSaison-FahrplanfürdenSVPlanegg-Krailling
DerBayerischeFußball-Verbandhatdenvor-
läufigenSpielplanfürdieLandesligaSüdost
veröffentlicht, inderauchderSVPlanegg-
KraillingnachdemAufstieg inderkommenden
Saisonantritt.DiePlaneggerstartenamSams-
tag,18. Juli,miteinemAuswärtsspielbeimTSV
Murnau,der inderVorsaisonnurknappden
Aufstieg indieBayernligaverpassthat, indie
neueSpielzeit (15.30 Uhr). IhrerstesHeimspiel
bestreitendiePlaneggeramSonntag,26. Juli
(15 Uhr).ZuGastanderHofmarkstraße istdann
derFCMoosinning,AufsteigerausderBezirksli-
gaNord.DasnächsteDuellgegeneinenBe-
zirksliga-Aufsteiger folgtnurdreiTagespäter
mitdemAuswärtsspielbeimSVNordMünchen-
LerchenauamMittwoch,29. Juli (18.30 Uhr).
UndamSonntag,2. August, folgtanderHof-
markstraßeeinweiteresAufsteigerduellgegen
denVfBForstinning(15 Uhr).AmelftenSpiel-

tagamSonntag,13. September (15 Uhr)kommt
es inPlaneggzumAufeinandertreffenmitdem
TSVGrünwald,demlangjährigenVereinvon
SVP-TrainerPeroVidak.DieHinrundeendetfür
denSVPmiteinemHeimspielgegendenESV
FreilassingamSonntag,25. Oktober (15 Uhr).
Das letzteSpielvorderWinterpausefindetam
Samstag,28. November (15 Uhr)beimTSVKastl
statt.NachderWinterpausegehtes fürdenSVP
amSonntag,7. Märzwieder los,miteinem
HeimspielgegendiezweiteMannschaftder
SpVggUnterhaching(15 Uhr).DieSaisonendet
amSamstag,22. Mai,mitdemRückspielbeim
ESVFreilassing(14 Uhr).WiederBFVmitteilt,
könnensichdiegenauenWochentageund
Anstoßzeiten innerhalbderSpieltagenoch
ändern.Final festgelegtwerdensiedemnach
erstMitteJulinachdenQualifikationsrunden
undAuslosungenfürdenToto-Pokal. sr

MerkurCUPinWeßling
wegenHitzeverschoben

Weßling – Das für Sonntag ge-
plante Bezirksfinale der Mäd-
chen im Merkur CUP ist ver-
schoben. Nachdem der Bayeri-
sche Fußballverband am Don-
nerstag wegen der extrem
großen Hitze („Wir haben eine
Fürsorgepflicht und der kom-
men wir mit dieser Entschei-
dung nach“) sämtliche Ver-
bandsspiele sowie -turniere für
das kommende Wochenende
abgesagt hat, schlossen sichdie
Organistoren des Merkur CUP
dieser Entscheidung an. Das
Mädchen-Bezirkfinale soll nun
am Sonntag, 5. Juli, auf dem
Sportgelände des SC Weßling
nachgeholtwerden. mib

MERKUR CUP

Gauting –Wo es in den nächs-
tenfünfWochenhingehensoll,
daranbestehenfürChristopher
Howard keine Zweifel. „Unser
Ziel sind ganz klar die Play-
offs“, stellt der Trainer der Gau-
tinger Baseballer klar. Um am
Ende zu den acht besten deut-
schen Teams zu gehören, die
um die Deutsche Meisterschaft
kämpfen, müssen die Indians
einen nahezu perfekten Auf-
tritt imsogenanntenWildCard
Race hinlegen. In diesem Hoff-
nungslauf ermitteln sie zusam-
men mit den Stuttgart Reds
unddenHaarDisciplesdenletz-
ten Play-off-Teilnehmer aus
dem Süden. Da das Trio die Er-
gebnisseausdendirektenDuel-
len in der Vorrundemitnimmt,
läuft alles auf einenZweikampf
zwischen den Schwaben und
denWürmtalern hinaus. Beide
weisen eine Bilanz von sechs
Siegen und zwei Niederlagen
auf, während dieDisciples acht
Pleiten einstecken mussten
und somit allenfalls noch theo-
retische Chancen auf das be-
gehrteTicketbesitzen.
Abgeschrieben hat Howard

die Münchner deshalb nicht.
„Ich denke nicht, dass wir ir-
gendetwas geschenktkriegen“,
prophezeit er einenpackenden
Kampf, wenn die beiden Riva-
len am kommenden Samstag
undSonntag, jeweils um17Uhr

inHaar, aufeinandertreffen. Da
spielen Ergebnisse aus der Vor-
runde auch keine Rolle mehr.
Wie schon im vergangenen
Jahr haben die Gautinger alle
Vergleiche mit den Disciples
für sichentschieden.
Der Trainer hatmit demHan-

dicapzukämpfen,dasserinder
wichtigen Saisonphase immer
noch nicht auf alle Akteure zu-
rückgreifen kann. Vincent Are-
valo Saint-Jean plagt sich mit
Schmerzen im Arm herum. Ob
er in Haar auflaufen kann, ent-
scheidet am Ende der Arzt.
Auch die Einsätze von Jakob
Huber und Ryan Bollinger ste-
hen auf der Kippe. Die beiden
etatmäßigen Pitcher für das
zweite Spiel haben ihre Verlet-
zungen immernochnichtganz
auskuriert. Immerhin kehrt
mit Nico Bontzek ein Spieler in
denKaderzurück.
Howard hofft, dass sein Team

die Lehren aus den jüngsten
Vergleichen mit den Disciples
gezogen hat. „Wir müssen im
ersten Spiel schärfer sein“, sagt
er und fordert, dass seine Ak-
teure aus ihren Möglichkeiten
in der Offensive mehr Kapital
schlagen. Der 3:2-Sieg vom ver-
gangenen Sonntag war schon
äußerst knapp. Besorgt sein
muss Howard deshalb aber
nicht. „Haar war eher am obe-
renEnde“,betonter. hch

Zweikampf zwischen
Gauting und Stuttgart
BASEBALL Indians wollen in die Play-offs

FünfneueTalente
fürdenTSVGilching

Gilching–DerGriffzumSmart-
phone war eine der häufigsten
Tätigkeiten von Christian Ro-
denwald in den vergangenen
Wochen. „Es steckt viel harte
Arbeitdahinter,umSpielervon
uns zu überzeugen“, sagt der
Trainer des Fußball-Bezirksli-
gisten TSV Gilching-Argelsried.
Doch die Mühe hat sich ge-
lohnt. Gleich fünf neue hoff-
nungsvolle Talente konnte der
TSVbislang für sich begeistern.
Marvin Vidal Chacón (18 Jahre)
wechselt aus der U19 des FC
Memmingen an die Talhofstra-
ße. Der offensivstarke Mittel-
feldakteur überzeugte in der
vergangenen U19-Bayernliga-
Saisonmit drei Treffern und elf
Vorlagen. Der gleichaltrige
Mats Ballier sammelte beim FC
Deisenhofen wertvolle Erfah-
rungen in der U19-Landesliga.
Zuletzt spielte er beim ESV
München. Moritz Niedworok,
wiedieanderenbeidenAkteure
vor allem imMittelfeld zuHau-
se, lief in der vergangenen Sai-
son in der U19-Landesliga für
den Gilchinger Nachbarn SC
Unterpfaffenhofen-Germering
auf. StürmerOwenOsagiewur-
de unter anderem beim TSV
1860München ausgebildet und
kommt vom SVWaldeck Ober-
menzing aus der U19-Bayernli-
ga.AlsTorhüterhoffnungwech-
selt Samuel Maurer vom TSV
Neuried nach Gilching. Mit sei-
nem alten Verein kämpft der

Youngster derzeit noch um die
Meisterschaft inderU19-Kreisli-
gaZugspitze.„Wirhabeninden
vergangenen Jahren bewiesen,
dass wir auf die Jugend setzen
und sie sich bei uns sehr gut
weiterentwickeln können“,
sagt Rodenwald. Verzichten
muss er zukünftig auf Offensi-
vakteur Gianmauro Masella,
der sich dem Ligarivalen SC
Oberweikertshofen ange-
schlossen hat. Er war nach sei-
nem Wechsel aus Neuried vor
einem Jahr nur auf sechs Star-
telfeinsätze im Gilchinger Tri-
kot gekommen. Ihr erstes Vor-
bereitungsspiel bestreiten die
Gilchinger ammorgigen Sams-
tag. Das Heimspiel gegen den
TSVAllingbeginntum11Uhr.toh

WeitererZugangfürden
SVPlanegg-Krailling

Krailling – Laut dem Fußball-
Portal Fupa.net wechselt Ham-
za Hassan vom SV Planegg-
Krailling zur SG Moosach/
Bruck. Hassan hatte in der ver-
gangenen Saison drei Tore für
die zweite Mannschaft des SVP
inderKreisklasseerzielt.AlsZu-
gangdes SVPwird IvanoKrižan
gemeldet. Der 19-Jährige
kommt vom Landesliga-Abstei-
ger TSV Karlsfeld, für den er in
der vergangenen Spielzeit 17
Spiele bestritt. Am morgigen
Samstag empfängt der Landes-
ligaaufsteiger SV Planegg den
FV Illertissen II (Landesliga Süd-
west).Anpfiff istum15Uhr. mm

FUSSBALL IN KÜRZE

Torhüterhoffnung für den TSV Gilching: Samuel Maurer wech-
selt aus der U19 des TSV Neuried zum Bezirksligisten. D. RUTT

Gauting – Man könnte mei-
nen, dass bei den Reservisten
derGautingIndians19Niederla-
gen in 20 Begegnungen gewal-
tig auf die Leber geschlagen ha-
ben. Aber der Aufsteiger
scheint gegen die zahlreichen
Pleiten gut geschützt zu sein.
„Die Jungs spielen, weil sie Ba-
seball lieben“, nennt Christo-
pher Howard die entscheiden-
deMotivation bei seiner Mann-
schaft. Weil die Leidenschaft
groß ist, hat der Cheftrainer
auch keine Probleme damit,
seine jungen Akteure nach je-
dem Wochenende wieder auf-
zurichten. Zumal die Verant-
wortlichen den Teenagern von
Anfang an reinen Wein einge-
schenkt haben, dass sie gegen
gestandene Erwachsene zu-
nächst nur wenig ausrichten
werden. „Sie wissen, dass dies
nicht von heute auf morgen
geht.“
Frustrierte Spieler wird es

deshalb auch am Sonntag (12
Uhr) keine geben, wenn der Ta-
bellenvorletzte der 2. Bundesli-
ga Südost im Baseball Park an
derLeutstettenerStraßeaufdie
Bayerische Baseball Academy
trifft.DieAkademikerstellenso
etwas wie das krasse Gegenteil
der Indiansdar, stehen sie doch
mit einer Bilanz von 19 Siegen
und einer Niederlage an der
SpitzederRangliste.„Eswirdei-
ne Herausforderung werden“,
ist Howard überzeugt. „Das ist
sicherlichdiebesteMannschaft
der Liga.“ Im Hinspiel sah der
Neuling überhaupt kein Land
und verlormit 0:15 und 0:8. Die
beiden Niederlagen als böses
Omen für den erneuten Ver-
gleichzuwerten, fälltdemTrai-
ner aber nicht ein. „Die Spiele
müssen erst einmal gespielt
werden“,betonter.
Die Wahrscheinlichkeit, dass

die Indiansausgerechnetgegen
densouveränenKlassenprimus
ihren zweiten Saisonsieg ein-
fahren,ist jedochrelativgering.
Nachwie vor leiden dieGautin-
ger darunter, dass sie ihre bes-
ten Pitcher an die erste Mann-
schaft abgeben müssen. Auch
an diesem Wochenende wer-
den Matteo Salazar und Chris
Porter den Bundesligisten wie-
der gegen die Haar Disciples
unterstützen. hch

BASEBALL

Kein Frust vor
Duell mit dem
Spitzenreiter


